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Der schweizerische Botschafter in Warschau, P. Dupont,
an den Chef der Abteilung für Politische Angelegenheiten

des Politischen Departements, P. Micheli1

Wirtschaftsverhandlungen mit Polen

  Warschau, 27. Juni 1964

Ich beehre mich, auf die mir zugestellte Kopie Ihres Schreibens vom 2. April 
d. J.2 an die Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements in rand
vermerkter Angelegenheit Bezug zu nehmen und Ihnen mitzuteilen, dass die 
Verhandlungen am 26. d. Mts. mit der Unterzeichnung von Vereinbarungen 
zwischen der Schweizerischen Delegation3 einerseits und dem hiesigen Aussen
handels- und Finanzministerium4 andererseits abgeschlossen5 worden sind. Sie 
werden darüber und auch über die durch das Finanzministerium aufgeworfenen 
Fragen nach Rückkehr der Delegation orientiert werden.

Was speziell die Liquidation der «Vita-Kotwica»6 betrifft, war die Delega
tion mangels Gelegenheit der Meinung, dieses Problem nicht zu berühren; das 
gleiche gilt vom Fall der «Caisse commune»7. Dagegen konnte hinsichtlich der 
Solidaritätsfonds-Beiträge8 die Zustimmung der polnischen Behörden erwirkt 
werden und zwar wird der Transfer dieser Beiträge erfolgen nach Art. 4 des 
Abkommens vom 25. Juni 19499, unter der Rubrik: «Paiements d’une autre 
nature, admis d’entente entre l’Office Suisse de Compensation et la Banque 
Nationale de Pologne».

1. Schreiben: E 2001(E) 1978/84 Bd. 917 (B.31.22.2). Verfasst von H. Rossi.
2. Vgl. das Schreiben von H. Hess an E. Stopper vom 2. April 1964, dodis.ch/31319.
3. Die schweizerische Delegation setzte sich aus A. Weitnauer (Leitung), R. Bindschedler, 
A. Grü bel, L. Jeanrenaud, E. Mürner und L. Roches zusammen.
4. Die polnische Delegation wurde von M. Kajzer und J. Wyżnikiewicz geleitet.
5. Zum Abschluss der Wirtschaftsverhandlungen mit Polen vgl. BR-Prot. Nr. 1346 vom 17. Juli 
1964, dodis.ch/31320. Zu den Wirtschaftsverhandlungen vgl. auch DDS, Bd. 22, Dok. 92, do
dis.ch/30510.
6. Die Anteile der Schweizerischen Rückversicherungs-Gesellschaft an der nationalisierten 
«Vita-Kotwica» waren gemäss dem Abkommen vom 23. Juni 1949 (vgl. Anm. 9) nicht entschädigt 
worden. Vgl. dazu das vertrauliche Protokoll zum Abkommen zwischen der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft und der Republik Polen betreffend die Entschädigung der schweizerischen 
Interessen in Polen vom 25. Juni 1949, dodis.ch/8319. Zu den erfolglosen Verhandlungen in dieser 
Angelegenheit vgl. die Notiz von A. Geiser vom 15. Februar 1962, dodis.ch/30507 und das Schreiben 
von H. Rossi an E. Stopper vom 10. Februar 1964, dodis.ch/31324; vgl. ferner Anm. 8.
7. Vgl. Dok. 46, dodis.ch/31328 und die Notiz von A. Geiser vom 15. Februar 1962, dodis.ch/ 
30507.
8. Zum Solidaritätsfonds und der «Vita-Kotwica» vgl. das Schreiben von H. Hess an E. Stopper 
vom 2. April 1964, dodis.ch/31319.
9. Zum Abkommen zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der Republik 
Polen betreffend die Entschädigung der schweizerischen Interessen in Polen vom 23. Juni 
1949, dodis.ch/8319, siehe auch DDS Bd. 17, Dok. 132 dodis.ch/8319. Vgl. auch DDS, Bd. 17, 
thematisches Verzeichnis: II.20.2. Polen – Wirtschaftsbeziehungen.
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